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Amt der Vorarlberger Landesregierung
Abteilung Elementarpädagogik, Schule und Gesellschaft
Landhaus, Römerstraße 15, 6901 Bregenz
T +43 5574 511 22175
jugend@vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/jugend

Schülerinnen und Schüler 
der höheren Schulen
Jahrgang 2003 bis 2009

Schülerinnen und Schüler 
der mittleren Schulen
Jahrgang 2003 bis 2009

Werktätige Jugendliche sowie
Schülerinnen und Schüler 
der Berufsschulen
Jahrgang 2000 bis 2008

Werktätige Jugendliche sowie 
Schülerinnen und Schüler der 
Berufsschulen bei den Bewerben
„Sprachrohr“ und „Spontanrede“
Jahrgang 2003 bis 2008

Schülerinnen und Schüler 
der 8. Schulstufe
Schülerinnen und Schüler 
der Polytechnischen Schulen 
(inkl. Alternativformen)

Angehörige der ländlichen Jugend
Jahrgang 2000 bis 2005

Der Jugendredewettbewerb steht für die 
Möglichkeit junger Menschen ihre Meinungen 
und Gedanken frei zu äußern, dies jedoch in 
Respekt vor anderen.

Der Landesbewerbe wird vom Fachbereich 
Jugend und Familie beim Amt der Vorarlberger 
Landesregierung veranstaltet.
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Klassische Rede

Spontanrede
Sprachrohr
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Hier musst du spontan zu einem Thema Stellung 
nehmen. Der Themenschwerpunkt kann frei 
gewählt werden:

•  Jugend, Familie
•  Gesellschaft, Inklusion
•  Bildung, Arbeit
•  Medien, Digitalisierung
•  Politik, Demokratie
•  Religion, Weltanschauung
•  Freizeit, Sport
•  Kunst, Kultur
•  Umwelt, Nachhaltigkeit
•  Gesundheit, Ernährung

Der Titel der Rede wird gezogen.

Nach fünf Minuten Vorbereitungszeit wird eine 
Kurzrede von zwei bis vier Minuten gehalten.

Im Anschluss daran stellt dir die Moderation eine 
Frage, die zu beantworten ist und ebenfalls in die 
Jurybewertung einfließt.

Bei der klassischen Rede wird sechs bis acht 
Minuten frei gesprochen. Das Thema kannst 
du selbst wählen und ist bei der Anmeldung 
bekannt zu geben. Außer einem Konzept sind 
keine Hilfsmittel erlaubt. Beim Bundesend-
bewerb wird mit Mikrofon hinter einem Pult 
gesprochen.
Im Anschluss stellt die Moderation drei Fra-
gen, die zu beantworten sind und ebenfalls 
in die Jurybewertung einfließen.

Teilnahmebedingungen
In den einzelnen Kategorien finden Bundesend-
bewerbe statt. Wer schon einmal an einem dieser 
Endbewerbe teilgenommen hat, kann nicht noch 
einmal in derselben Kategorie antreten. 
Die Anwesenheit ist während der gesamten Zeit 
verpflichtend!

Bewertung
Die Jury achtet auf den Aufbau, den Inhalt sowie 
die Originalität der einzelnen Reden. Ein Über- 
oder Unterschreiten der vorgegebenen Redezeit 
spielt auch eine Rolle bei der Bewertung.

Preise
Für die drei ersten Plätze je Kategorie winken 
Preisgelder sowie eine Nominierung je Kategorie 
zur Teilnahme beim Bundesendbewerb. Dieser 
findet vom 26. bis 29. Mai 2024 in Wien statt. 
Hier werden Preisgelder an alle Teilnehmenden 
vergeben. 

Anmeldefrist
1. März 2024

Es kann eine Versform, ein Kurzkabarett, 
ein Text mit Musikbegleitung oder aus einer 
ganz anderen Form (Multimediapräsenta-
tion, etc.) gewählt werden, wobei die Spra-
che (Deutsch) dominierend sein soll. Der 
Inhalt muss in neuer, selbst festgelegter 
Weise bearbeitet werden (keine Kopie oder 
Reproduktion). Das erforderliche Equipment 
ist mitzubringen und sollte von dir innerhalb 
von fünf Minuten auf- UND abgebaut wer-
den. Es dürfen ein bis maximal vier Personen 
teilnehmen und die Dauer der Darbietung 
darf acht Minuten nicht überschreiten.
Im Anschluss stellt die Moderation zwei Fra-
gen, die zu beantworten sind und ebenfalls 
in die Jurybewertung einfließen.
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